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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 1V4
Mittwoch den 7. Mai 1879.

Erkenntnisse.
A n t r a n ^ ^ ̂  ^""dcssscricht als Prchsscricht in Graz hat auf
"4 M , i ^ ' k Ctanteanwallschast >»it drm Ellcnntnissr vom
'Elci. l- ^ ' -6-^^tt . dir Wcitcrvcrlirritinig drr Zeilschlist
Ws l? ^ ^ " ^ ^ ^ vom 1«. Miirz 1«7̂ > wegen des w i j -
derbm't, ""^l M einem Festziisse in ^raz" und der damit
bot?,, " " Illustration nach den 88 63 und «4 St, G. ver-

^lntraa^ ^ '̂ ^""desgericht "ls Strafgericht in Prag hat aus
ü.?ll,fi, i ^ ' k-Slaatüanlualtschasl niit dem (5rlenntmsse vom
,C^ i ' / ? ' ' , 1 « ^ ? , die Weitcrvel'dreitung der Zeitschrift
l,er i , ^"itischr Rundschau" Vir. 4 voin 1. April 187!1 wegen
w ^ / " ^i ibri l „Zur Situation" alissedrucklen sechs ersten

^ "'s . . „nachgedacht hat" nach 8 6', «, St. G. verboten.
l,l E , ^ l, l, La»dsc'sserich> in Äriinn hat ans Antrag der
g, 51^ls,anwal!schai< ' . „ ^ dem Erlemit„isse vom 8. April 1«7l1,
Nllüri" m '^^citclvrrl'rcilunci der Zeüschrift „Vriinner Veub'
Lilh^, / " / vom 5, April 1«7!< lueqen deS Ar!ileli< „Ariiimcr
^Nü >>/!!> " " " "^'U> und der Bauer?" . . bis . . es lommt

" l Hclrolcurmann" nach 8 <>>'' ^ St, G. verboten,
^tran 5 , ^ ^andeiigel icht nl^ Strafgericht in Prag hat ans
K, U^l " ' - l , S,Mt5a,nvaltschafl „>i< dem Erlenntiusse vom
.<u, , l ,- , ' ^ ^ ! 7 , die Weilerorrl'reitnng der Zeilschrisl
^Nilcls v " ^ ^ > " -'^'- ^ vom ü. April l«7!> loegcn dcS

"»>> V !^^<l<'« „nch lf l>!) ll St, « . verboten,
t. l Z , ^ t, t, Landesgericht in Vriinn hat ans Antrag der
^ ' . '>"/^N!l,altsch!ist mit dem Ellemitnisse vom 12. April
Ichtijt ' l ^ ' ! ' ^'^ "^'^erverbreitiing der periodischen Drncl'
^8e! id?^"^"^slrr ^rünng" ^,'r. <!<! vom ,l« August 1«78
Et, ^ ^' M'ttillrlonartttelö „Orünncr Schattenbilder" nach 8l>5u

^ a a ^ d ^ ^ ^ ilreisgcrich» als Preßgerichl in Görz hat auf
mit dem Erlenntnisfe vom

^ ^ , , ' / . " " . Z, > 7.̂ )71', die Weüervrrbrcilung der Keilschrift
' ^ L , ,.. ^ '^ ^ vom 7. April 1tt7!1 wegen des Artikels
Kir,, ^l"lu»c8i. Vioinlu, 4 ^,)lilu« nach 8 600 St. G. ver-

>̂r«n ̂ ^ l. s, Lnndesgericht als Presjssrricht in Tries« Hal aus
- »!>>/!' ^ ^ Sinalsniüoallschasl mit den Erkenntnissen von«

^>e!,, ^--'lpri< 187!». Z, :^l/2«;:j4 und ̂ <l87M7, die Weiter--
^ei! ?'^l b " Zcüschris! ^I.!l I lc iü" ^ r . 5 vom 7. April 187V
v̂ üühl, , Ärlilcls ^11 U.; »' lii lü'fsiiul". beginnend mit „«' in-
^i i, .̂ . ̂ l>l i >!n»<.!!t,t,ori «Inl ̂ i u i i " , nach 8 ^^ ll St (.̂ ., dann
? ^ l , '̂  " ^ ^^Uülliüo" ^.'r. «-'» vl'in U, April 187!» wegen
M^ . ,l'lg „ i ! <^li»»!^io ^u^cü'ioiu <.!«!!(» 8l,!lt,<» in liovi^ou",
"°>kü,"" " i i l ^Vttrc, vuUll lchbillmo«. nach 8 "0U St. G. ver-

^ . ? " s f. f. Landesgericht als Strafgericht in Prag hat ans
^ G , ! l ' l. EtaalSaiüuallschast mit dem Ertcmtnisse voiu
^c»> . ^ ' ^ . W::, die Wrilervcrorciliiiig der Zeitschrifl

"°^!. «I'Mavuro — «vüw tvui-u" nach § 300 St. H. vel'

°Iz.. I m Namen Sr. MajrslNt des Kaisers! Das l. l. Lande«'
t f "csjgerlcht in Strafsachen in Wien hat auf Vlntraa der
sch^laatsanwallschnsl erlannt, dnsz der InHall der Druck»
^ l l : „An das hohe Hans der Äbgeordnelri, in Wien; dritte,
»^Werbeschrift des Franz v. Äorelli, Conte und Lchenslrägcr
^ ^rana bei Zara, im Selbstverläge — Druck von Carl
»̂h« ^"l)n in Wien", das Vergehen gegen die öffentliche

">W ^ ' b Ordnung nach tz 30>l St. O, bcgrüudc, und es wird
! d t ^ ' " St. P. Q das Verbot der Weitcrvcrbrcituna. dieser

"'"N's< llusgesprochr».
> ^ ^ i e n am 24. April 187!), W e i t t e n h i l l c r m. z).

^ l ) 3 ) Nr. 3136.

Ninderpcst-Erlöschlmg.
ini ^ " t amtlichen Nachrichten ist die Rinderpest
f l a m m t e n Lika-Otoöaner- und Ogulin-Slumer
H'.^slriktc erloschm und nunmehr das ganze

Grenzgebiet wieder frei von der Rinderpest,
^ebi l ^ ^ ' " ^ ) bcch^ veranlaßt, die diesem
dl)>̂  ^egenüber zufolge hierortiger Kundmachung
^rlel ' ^ ^ ^ ' ' ^ - ^ ^ ^ ^ "°ch bestandenen
l i l l ^ ^^schränkungen aufzuheben und den bezüg-

"ttkchr wieder freizugeben.

"'bach am ^. Ma i 1879.

A. k. H!anlle»reljierunss.

(2004-1) Nr. 6597.

Stiftplähe.
Zwei „Kaiserin Maria - Therefia"-Stiftplätzc in der

k. k. thercsianischeu Akademie in Wien.
I n der k. t. theresianischen lilkadeime m

Wien kommen jür daö nächste Studienjahr zwe:
„Kaiferin Maria - Theresia" - Stiftplähe in Er-
ledigung, wozu adelige Jünglinge kathollfcher Re-
ligion, welche das achte Lebensjahr bereits erreicht
und das zwölfte noch nichl überschritten haben, be-
rufen sind.

Dle Gesuche sind mit der Nachweisung über
den Adel, mit dem Taufscheine, Impfungs- und
Gesundhellszeugnisse, dann mit den Schulzeugnissen
aus den letzten zwei Semestern zu belegen.

Sie haben Namen, Charakter und Wohnort
der Eltern der Kandidaten, bei Verwaisten die
Nachweisung dieses Umstandes, die Verdienste des
Balers oder der Familie überhaupt, das Ein.
kommen und die Vermögensverhältnisse der Eltern
und der Kandidaten, die Zahl der versorgten und
unversorgten Geschwister, sowie die allfälligen Ge-
nüsse des Kandidaten oder seiner Geschwister aus
öffentlichen Kassen oder Stiftungen mit den ein-
schlägigen schriftlichen Belegen zu enthalten. Auch
ist die Erklärung abzugeben, daß und von wem
für die Kandidaten die jährlichen Nebenauslagen
in dem aus dcr Stiftungsdotation nicht bedeckten
Restbeträge von beiläufig 160 bis 170 st. werden
bestlitten werden.

Die Gesuche sind an das Ministerium des
Innern zu stilisieren und

längstens bis 3 1 . M a i l. I .

bei jener politischen Landesbehörde einzubringen,
i i deren Verwaltungsgebiete der Bewerber seinen
Wohnsitz hat.

Gesuche von Personen, welche unter Mil i tär-
genchtsbaMt stehen, sind im Wege der vor-
gesetzten Mllltärkommanden an die betreffende po-
litische Landesbehörde zu richten.

Wien am 29. April 1879.

K. k. Ministerium äe» Innern.
"(2005-1) " Nr. 2178.

Diulmstcnstclle.
Bei der gefertigten Bezirkshauptmannschaft

wird ein unbescholtener, im Kanzleifache bewanderter,
der beiden Landessprachen in Wort und Schrift
vollkommen mächtiger Diurnist mit dem Taggelde
von einem Gulden sogleich aufgenommen.

Bewerber haben ihre Eignung für obige Stelle
documentiert nachzuwerfen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Tschernembl
am 1 . M a i 1879.

(1989—1) Nr. 33.

Cmcurs-Ausschmbung.
Zu besetzen ist bei der k. k. Forst- und Do-

mä'nen-Dircttion in Görz eine RechnunqS-AsfisteN'
tcnstellc der X I . Rangsllasse mit den hiefür nach
dem Gesetze vom 15. Apri l 1873 verbundenen
Bezügen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
setzlich gestempelten Gesuche unter Nachweisung des
Alters, der zurückgelegten Studien, der mit Erfolg
bestandenen Prüfung aus der Staatsrechnungs-
Wissenschaft, sowie der Kenntnis der deutschen,
italienischen und wo möglich einer südslavischen
Sprache, endlich der vollzogenen Militärpflicht,

b i n n e n 2 (zwei) Wochen

nach erfolgter Verlautbarung dieser Ausschreibung im
Verordnungsblatte des k. l . Ackerbauministeriums
beim Präsidium der k. k. Forste und Domänen-
Direction in Görz einzubringen.

Görz am 29. Apri l 1879.
N o m Dr i i s l l l i um llee l l . ü. « ^ u r ^ unä

V o m ü n e n - D i rec t ion .

( 1 9 8 0 - 1 ) Nr 3420.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Adelsberg wird be-

kannt gemacht, daß die auf Grundlage der zum
Behufe der
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie A a r a s t r a l g e m e i n d c H l l r e » l d o , f
gepflogenen Erhebungen verfaßten Bcfitzbogen nebst

'den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
! den Copicn der Katastralmappe und den über die
Erhebungen aufgenommenen Protokollen in der
Amtstanzlei vom 8. M a i l. I . an durch vier-
zehn Tage zu jedermanns Einsicht aufliegen, und
daß für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Besihbogen erhoben werden sollten,
zur Vornahme der weitern Erhebungen

am 2 3 . M a i l. I . ,

vormittags 9 Uhr, in der Ortschaft Allendorf ge-
schritten werden wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung dcr nach H 118 des
allgemeinen GrundbuchSgesctzeS amortisierbaren For-
derungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Emlagen darum ansucht, und
daß die Verfassung jener Grundbuchscinlagen, rück̂
sichtlich deren ein solches Begehren gestellt wird,
nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach der Kuno>
machung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am 2. M a i 187l1.

A n z e i g e b l a t t .
^ Ni , 38»S,

, ? W c n Versteigerung.
^GH^'ch«lM^l,k,Ltc,,cr-

m > U . ^°'>>M, mid lMzu die Feil-
' " ! d? ' ° l ! "NM, und zwai die

und die dritte auf den
26. J u l i 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalität bei der ersten und zweiten Feil»
bictnng nur um oder über dem Schä-
hiMlM'sltl), bei drr dritten aber auch unter
demselben luntangegeben werden wird.

Die Luitatioliöbcdmgmsse, wornach
insbesondere jrder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadimn zuhanden dcr >
Licitationskonimission zu erlegen hat, sowie
das Schätzunsssprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld am
2. Apri l 187U.

(1531—3) Nr. 1032.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des k. l.

Steueramtes Idr ia (in Vertretim« des
hohen k. l. Aerars) gegrn Maria Kolenc
verehel. Lamprecht, resp. deren Verlaß, vm,
Sairach Nr. 1b und 10 wegen aus dem
steueramtlichcn Rückstandsausweise vom
29.Ottober 1878 schuldigen 65 ft. 93 lr.
ö. W. c. 8. c. in die exec, öffentliche Ver-
steigerung der der letztern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Kack «ud Uvb.-
Nr. 233/271 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Echatzungswnthe von
2615 ft. ü. W., gewilligt!, und zur Vor-

nahme derselben die drei geilbietungs-Taa.
satzungen auf den

15. M a i .
1 1 . J u n i und
17. J u l i 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhunae bestimmt wor-
den, dah die seî ubiciende Realität nur
bn drr letzten 5eilbiel,,»g m.ck m'lrl dem
Schätznngbwerlhe °" de.. Mc.stb"lc»dc„
hintangtgcben werde.

Dai< Schiibu..«splowsoll, der Gru" -
buchsextract und ̂  ^ilatwnsbed.ngmsse
lömien bci diesem Gcr.ckte ln den yewvtm-
lichen Am»sstll"de„ eingesehen werden.

K. l. Oezirfsgericht Idr ia am 7ien

März 18?9.
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(1639—2) Nr. 934.

Erinnerung
an Herrn Jose f I ü t t n c r und dessen
Rechtsnachfolger, unbekannten Aufenthal»

tes.
Von dem l. f. Bezirksgerichte Ratschach

wird dem Herrn Josef Iüttner und dessm
Rechtsnachfolgern, unbekannten Aufent-
haltes, hiermit erinnert:

Es habe Herr Johann Plaser von
Prapretno wider dieselben die Klage auf
Eigenthumsanerkennung ob der Lehmgrube
und Ziegelei in Verhovo:
») aä Varbogilt Ralschach 8ud Urb.»

Nr. 7 a (neue Grundbuchs-Einlage
Nr. 37, Steuergemelnde Verhovo);

d) u,ä Barbogilt Ratschach kud Urb..
Nr. 10 a (neue Grundb.-Eiul. Nr. 36,
Steuergemeinde Verhovo);

c) aä Barbogilt Ratschach «ub Urb..
Nr. 4 a (neue Grundb.-Einl. Nr. 35,
Steuergemeinde Verhovo), und

ä) »ä Barbogilt Ratschach »ud Urb..
Nr. 14^/, b (neue Grundb.-Einlage
Nr. 34, Steuergemcinde Verhovo)

sud prll68. 16. März 1879, Z. 934,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

13. M a i 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, mit dem Anhange
des § 29 allg. G. O. Hiergerichts angeord-
net und den Ge'lagten wegen ihres un-
bekannten Aufenthaltes Herr Adam Mocnil
von Ratschach als Curator ää actum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Ratschach am
16. März 1879.

(1779—2) Nr. 918.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei zur Einbringung der For-

derung des Arthur Grafen Nugent, Be-
sitzer der Herrschaften Äosiljevo und Kostet,
aus dem Urtheile vom 16. Juni 1676,
Z . 1074, in Verbindung mit der Ent-
scheidung des k. l. Oberlandesgerichtes
Graz ä<5 intim. 9. November 1877, Zahl
8133, und jeuer des huheu k. t. obersten
Gerichtshofes äs WUm. 10. Ju l i 1878,
Z. 4565, per 3820 f l . ^0 kr. sammt
6perz. Verzugszinsen vom 31. September
1868, dann den 6perz. Verzugszinsen vom
füllig gewesenen Kaufschillingsbetrage von
l177 f l . 30 kr. für die Zeit vom Iten
Jänner 1868 bis Ende Februar 1868
per 11 fi. 77 kr., dann der Gerichts--
tosten per 7 st. 75 kr., sowie der an-
laufenden Ezecntionskosten bei ausgewie-
senem ersten Executionsgrade die exe-
cutive Feilbietnng der Franz Maliö'schen
Hypothekarforderungen, als:

a) Der bei den Mart in Novak'schen
Realitäten äud Curr.-Nr. 1, 5 und
13 aä Gut Weiniz anf Grund des
Zahlungsanftrages vom 7. Jänner
1862, Z. 27, mit exec. Pfandrechte
belegten Forderung im Betrage von
372 st. 75 kr. ;

d) und der bei der Georg, resp. Ka-
tharina Medoö'schen Realität in
Drenovec lmd Nectf. - Nr. 105 uä
Herrschaft Gradac infolge Meist,
botsvertheilungs - Bescheides vom
30. September 1863, Z . 2625 vor-
gemcrkten Forderung per 480 fl.
sammt Anhang,

bewilliget, und zur Vornahme dieser Feil-
bietungsacte die Tagsatzung auf den

16. M a i und
30. M a i 1 8 7 9 ,

vormittags um 10 Uhr, mit dem Bei<
satze angeordnet, daß diese Forderungen
bei der ersten Feilbietungs'Tagsatzung
nur um den Nomwalwerth, bei der
zweiten aber auch unter demselben gegen
gleich bare Bezahlung den Meistbietenden
werden hintangegeben werden.

K.«. Bezirksgericht Tschernembl am
5. Februar 1379.

(1645—2) Nr. 1993.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Nasscnfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer'
amtes Gurlfelo die exec. Versteigerung der
dem Johann Rupar von Vuöla Nr. 29
gehörigen, gerichtlich auf 256 fi. geschlitzten
Bergrealllät l>ub Rectf.-Nr. 21 kä Gut
Swur bewilliget, und hiczu drei Hellbie«
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. M a i ,
die zweite auf den

1 1 . J u n i
und die dritte auf den

14. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilliielung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Kicitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor grmachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitatiouslummission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolololl und der Grund-
buchsextract können in der oiesgencht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassensuß am
29. März 18?9.

(1280 -2 ) Nr. 1759.'

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
Vmn t. l. Bezirksgerichte ^ottsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»

amtes ^aas (num. des hohen l. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Matthäus
Lunla von Zeroonica gehörigen, gerichtlich
auf 1455 f l . geschätzten Realität uud Urb.'
Nr. 85 und Rrctf.-Nr. 81 u<1 Grus Xam>
berg'sches Canonical in îaidach bewilliget,
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzu.lgen,
und zwar die erste auf den

14. Mai,
die zweite auf den

11 . J u n i
und die dritte auf den

16. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dleser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet, wurden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten ^cilbietung nur
um oder über êm Schätzungswerts bei
der dritteil aber auch unter demselben
hintangegcbcu werden wird.

Die ttlcilalionülicdlngnisse, wmnach
insbesondere jeder Licilam vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz, Vadium zuhaudcu der
^icitationslommijsion zu erlegen Hal, sowie
das Schätzungsprolololl und der Gruno-
buchsextract können in der dilsgcrichtlicheu
Registratur cingesehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Koltsch am 14ten
Februar 1879.

(1278—2) Nr. 1505.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte ^uitsch wird
bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Josef Kra»
Sovic von Mala (durch den Machthaber
Anton Alert von Rozance) die exec. Ver-
steigerung der dem Andreas ttlüsuvic von
Ulala Hs.-Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf
788 ft. 50 lr. geschätzten Realitäten 8lil)
Rcclf. Nr. 2/1 und «ud Urb.-Nr. 05 ucl
Pfarrhofgilt ttaas wegm schuldigen 95 st,
s. A. bewilliget, und hiezu orr> Feilbic«
lungs-Tcgsatzungen, und zwar d»e erste
auf dcn

14. M a i ,
die zweite auf den

1 1 . J u n i
und di.' dritte auf de»

16. J u l i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m dieser Gerichtslauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder ^lier dem Schätzungswerts
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitülionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund»
buchsextract lünnen in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Loitsch am 13ten
Februar 1879.

(1444—2) Nr. 862.

Executive Feilbietungen.
Bon dem l. l . Bezirksgerichte Seifen«

berg wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen dcö MalhiaS

Gramer von Pöllandl Nr. 20 (Bezirk
Rudolfswerth) gegen die Eheleute Franz
und Agnes Vout von Triebsdorf N i . 7
wegen aus dem gerichllichen Vergleiche
vom 2. November 1875, Z. 4-)79, schul-
dlgcn 300 fi. ö. W. c. u. c. in die c^cutivc
öffentliche Versteigerung der den letzleren
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Ainüd 8uk Rvclf.-Nr. 3 vortomlnenden
Rcalilä:, im gerichtlich erhobenen Schätz
werthe von ^862 fl. ö. W., gcwilliget,
und zur Vornahme derselben die drei
^eilbietungs-Ta^slltzungen auf den

10. M a i ,
2 0. I u n l mld
2 1 . J u l i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier.
Michtö nut dem Anhatte bestimmt wor-
den, daß die seilzubietende ReaUlal nur
bei der letzten Felwietnng auch unter dein
Schätzwrrlhe a» den Meistbietenden hint«
angegeocn werde.

Da»? Schätzungsplutololl, der Oru»d>
buchscxtract und die ^icilalionsbedingmsse
lüilncn bei diesem Gerichte in den gc»
wohnlichen ilmtsstunden eillgesehen wcldcn.

5d. l. Bezirksgericht Selsenberg ain
18. März 1879.

^(187^—2) Nr. 4919.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Voin l. t. slädt.-delcg. Bczlllsgerlll)le
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procuratur hler die cxcc. Versteigerung der
dem Valentin Libert voil Ulitergalllling und
Franz Zwel uon Hühnerdorf als Erstehcr
gehörigen, gcrichtllch auf 1402 ft. geschätz-
ten, im Glundbuche uul) Urb.-^)ir. 120,
lol. 185, t,om. 1 u.ä H^bdach vorloil!-
lnenücn Realität bewilliget, und hiezu
drei Fcilbittungs-Tagjatzungen, und zwar
die erste m'f ocn

17. M a i ,
die zweite auf den

2 1. J u n i
und die dritte auf den

2 3. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit den» Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei dcr
ersten und zweiten Feillnelnng nur um
oder über dem Schütznngswcrlh, bei der
dritten aber auch unter oemjewen Hinl-
angegeben werden wird.

Die ^icitalionsdcomgnissc, wornach
insbesondere jeder ^icltant vor ^emachlcm
Unvote ein 10perz. Vaülmn zuhanden drr
^lcilalionslonlmission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotuloll und der Grund-
buchsrftract lönncil in der dieügenHtlichc»
Registialur eingcschcn werden.

K.l.stäot.-delcg. Bezirksgericht laibach
am 3. März 1879.

(1637-2 ) Nr. 905.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Sittich

wird hieinit beka.mt geinacht:
Es sei die mit Bescheid vom ^5stell

Jänner 1879, Z. 274, auf den 20. Miivz
nnd 24. April l. I . angeordnete erste
und zweite exec. Nealfeillmtung der dem
Anton Tome von Kleingaber gehörigelt,
im Grunobuche uud Urb!-Nr. 7^, Rettf.-
Nr. 851 uä Pfarrgilt ^>t. ttanzian vor-
tomn^cllden Realität n,it dein für ab«
gehalten erklärt, daß es lediglich bei der
anf den

22. M a i 1879
argeordneten Nealfeilbietung sein Ver-
bleiben habe.

5t. t. Bezirksgericht Sittich am üten
März 187!).

(1673-2) Nr. 7760.

Erinnerung ,,
an die unbekannt wo befindlichen ^ "
ten Josef Sabu luvz . Ma r i a M l >
J o h a n n . Magda lena , Mar t 'N '
Jakob S a b u l o v z , Josef S '
und M a t h i a s I v a n z . resp.de"">

bekannte Erben nnd Rechlsnachfolg r,
Vom k. l. städt.-delcg. BezirwMU

in Laibach wird den unbekannt wo ^ '
lichen Geklagten Josef Sabulooj, M
Mehle. Johann, Magdalena, M°rtin ^
Jakob Sabufovz, Insef Starz u n d M ^
Ivanz, rrsp. deren unbekannten Erben u
Rechtsnachfolgern, hiemit bclaimt gein^ '

Es habe wider dlcsclwi Herr ^ '
Hansen von Laibach (durch H t " ' " / u
Pfefferer) «ud xrao«. 30. März lo /
Z, 7700, die Klage pcw. Erloschc"w^
rung von intabulierten Forderungen
Gestaltung der neuerlichen PertheilM ^
Meistbotcö p .̂ 201 fi 10 kr. s- ̂  ^
volinals Mart in Galoschen Mal'lal '
Urb.-Nr. 72l^ ^ä Ächtci.bcrg cingct"^
worüber zur ordentlichen mnndlichcn
Handlung die Ta^fatzuug auf dli>.

13. M a t I 8 7 9 , c,
vormittags n», 9 Uh., angc^dnc»
den ist. ,,„d

Die Geklagten, resp. d^^n EM'N ^
Rechlsnachfolgcr, wcroen dessci« zu ^
Ende criuncrl, daß sie allenfalls zu i ^ ^
Zeit selbst erscheinen oücr in^'i!'ijc>' ^,
aufgcstrlltcil Curator aä HcWM V
Dr. Franz Pap^z, Mvolal in ^a'b>»^^,
Rrchlsbcljclfc an die Haud zu ^d " ^
sich ein>,'u andern Bevollnlüchtittlc» z .
sttllcn nild dicskil, Gevichle "«'"lM
machen haben. ..^ch

K.l.slädt.>dclcg. Bezirksgericht " '
am 3. April l874. ^ _ ^ - ^

(1Ü87-2) ^ N ^ ^ '

Nelicitiition. ,^ß
Vom t. k. Bezirksgerichte M ° 1

wird bekannt gemacht: hcl
Es werden über Ansuchen^

l. k. Finanzftrocuratnr Laibach ^c ^^„^,
Exccutwnösachc gegen ^ lavt in ^ / 'n> , ( t l l
Kodnc, Johann Nodnc, Ä i a t h l a s ^ ,
diesen gehörigen, «ub Urb. "^^ '^ ^
170^/1, 170>)/1, 170c/1, 1 / ^ " ^'.
1700/1 uä Thinnamhart vorkmim, ^
geiichtlich auf ,,!08 f l . bcwcrchctci'^.,,
Michael Sentic erstandenen "^"!Wi-
der Nelicnation unterzogen, uud z ^M
nahlue det1"lben die einzige TGi
anf den

14. M a i 1 8 7 9 , § B
vornlittags um 10 Uhr, h i c r g c r ' ^ ^
dem Beisätze angeordnet, daß dlc ^ ^ <
nctcn Ncalitätcu gegen Erlag de» ^ ^
zentigen Vadinms auch ullter den
werthe hi.ttanaeqeben werben. ^ F

K. k. Äezlrtsgeiicht La"d!trch
15. Februar 1879. ^ ^ ^ L
(1725—2) ^ '

Executive
Nealltaten-VerstcigcrI>

Vom k. k. Bezirksgenchtewird bekannt gemacht: « f ^ M ^ .Es sei über Ansuchen des Anton ^, i
voll Lote die exec. Verstelgeruni ,̂  g^
Iohanll Herzog von Lote g l ' H ^ A c M
richtlich anf Ä 7 0 fl. g c s ^ ^
Rectf.-Nr. 434, j ) ^ . 2 7 ^ ^ ^ ^e i
schaft Thnrnamhart bclmlltgt, u ^ z,u^
drei Feilbielungs-Tagsatzungen,
die erste auf den

14. M a i ,
die zweite auf den

21. I u n l
und die dritte cinf d " u ,,

20. J u l i ^ v ' i 2 U h l ' , . f t
jcdcsnlal vor.nittags ""U ̂  Mh"N^ ^
der Gerichtstanzlei »lit ocnl " ,dw' ,.
geordnet worde», dah d'c P l " ^bie"
bet der ersten lind zw" t " ^gs>ocH
l.ur ilnl oder ilbcr dem ^ c h A ^ns'^"
bei dcr dritten aber anch ' " .
hintanqegeben werden w l ^ , ^ i^ Die Licltatiol'sbednign^^ ch-

insbesondere jeder Ltcltan ^ ^ , h a " ^
Anbote ein 1"p" 'z .^ ,^^" ^gen ^
der Licitatiollötonlinisslon z ^ u''0 , ^
sowie das S ä M u n g s P " " ^ , o ^
Grundbnchseztract "NN'N l M ^
gerichtlichenRegistratm u ^

K. t Äezirtsgertcht OllN,
Apri l 1879.
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» Dank und Antmpschllmz. 8
V j , , ^efcrticitcr dnnl! den P, T, Slllmmmisteli, wclchs ihn während zwei Jahren W
H " °ei Culllniw-Ncstanralion mit ihrem Besuche beehrten, mid zeigt hiemit an. daß M
U " Mt heutigem Tage den H

z Onftlws zur ^sternwaete" sVirllnt), 2
ill Tt . Iakobsplatz, H
» "beniuiinüln hnl, wohin er suwol seine bioherisscn P. T. Stammgäste als das P. T. H
» ^""lttlüil zu zahlieichrin Besuche hirmit höflichst einladet. , . . , , . <N
V ^ "'urMglichi Wiscller und Uutcrtrcnner Weine, Koslers «alserl»», gute «
/^ Mlackhafte Küche weiden geboten werden .^ W
N f, ? " ansssül'hün' (vasthausgaltcn. in welchem sich eine ganz neu hergerichtete ^
V llclbai,!! drfindl'!, wird in tti'irze eröffnet werden «,<-,- 1R
«^ , ^lc „ru adaptierten Passagierszimmcr stehen zu billigen Prelsen dem P, T. «^
w "'!r>!ds» Pul'litu.u zur Versüliüng, . ^ j N
H "inhiend des ganzen Sommrrs ist im Gasthofc billig Eis zu haben, M
ss^ Laibach am 7. M a i 1»7U, M
M Hochachtungsvoll ^

3 Ferdnland Michl, A
)^ (2008) 2—1 Restaurateur. <N

V R M MUlOtz« H
1 empfiehl! der ergrbenst Gefertigte sein wohlassortiertes Lager von M

W Sonnenschirmen U
^ u c n s s< !>,- ss a </1 n in allen Stoffgattungen zu billigsten Preisen; serner , ^

D Hereensclulttcnspenlle^ Kegelt scfnrme M
W '» >i>len l«,ös!l'ü und Farln'n aus Unum^o l le , ^ Ip»l l>»,( ' lnt l , , ll»1d»vi<l«, ^
D !>,eiUc, I><»nI)I<!«N»lI, <iu,nml«t<>sl «to. «« ssru» ̂  en äeta l l . l-^l
s^>! Als I^'Q-^.-vVH-^.'tck« empfehle ich ^

H Pl,te»t-Aut>»nat-Parl!go!l-Negenschirme. U
V <PM° Spazierstöclie " » > « M
!j7i sind in größter Auswahl vurrälhig. 11>/l

<>, Das Urberziehc» und Repariere» N'ird schnellstens nno billigst besorgt, M
M ^cstrlllmgeu vom Lande ans einzelne Schirme werden genau nach Angabe 7^
/li< gegcu Äillchnahinc csfecluiert. Im

R lMMWM,^ ^ " ^ ^^^^ Parlle ncuer Sonnen- W
^ schirme wird bcdcutmd untcr dcm W
^ Fabricationspreise ausverkauft. M

H ^ , MMAMMp . D
^ Sonnen- und Ncgcnschirmfabrikant in Laibach, !"
jii Rülhausplatz Nr. 15. W

W Auch ist daselbst das belannt gute M»e^l> « n Ä l"«e>^p»p>«»>' ^ .
^ lnus der Natschacher Papierfabril) zu beziehen. (1i)12) i—2 D

» Kürschner und Kutniederl'age. 2
« 'Ne,,, ^"bein icl, mciuen derehrleu bunden für das bisher grschenlle Vertrauen »
M ^ » ^ ' / ^'^^''udlichsirn Dnul anospreche, beehre ich mich, denselben sowie dcm P, T V<
M Ul»m hinuil nuzuzeigen, daß sich mein Gssch.'islölolale nuumehr M

2 nächst der Hradecknbrücke unter der 2
ß, Trantsche 3tr. < 2
^ '"'^'. zu dessen zahlreichem Besuche ich hiemit höflichst ciulade. «

l Großes Klgcr L
8 >^.. nrodcrnen Kcrrcn-Küten, I w i l - nnö M

2 «. Ooldforten verschiedcnstcr Art. M
^ x ^ ^ ^ ^ l l ^ H * ^ « llnrdcn während des Summers in Aufbewahrung genommen. ^
^ "'rse«. ^ '» '»»^».Hl. c^^,„,li^e ztürschnerarbciten sowlc auch Reparaturen in «
>ss 6achr p ^ „ , ^ ^ ,^^ ^,,,^ cffcctuicrt, (1W9) 3 - 2 H
^ » ^ «DG»"" ^iilch wcrdeu Herrcnhütc zur Reparatur angenommen. ^

" ^ Nr. 2050.

'° ^ l d " . 7 " wo dchndlichcn Ioscf
°" ^ x , " " ^ Math . Mul iv i^

^ ^ r r ^ . ^ , ^ Knav^j von

^ " l hin..^^'"^crichlc Ncifniz wird
'̂«hn!c > " " " " " , daß ihnci, zur

"" ' für sie bestimmten

Nralscilbictlmgsrllbrileil mit dem Bescheide
vom 13. Februar 1879, Z. 4tt5, in der
E^cutionilsache drs hnhen l.f. Struerärars
sslsscn ^ tcfan Knavs von Gora Herr Franz
Erhmmiz, l. l. Notar in Reifniz, zum
Curator :ul ilcwm bestellt, dclretiert und
ihm obiger Bescheid zugestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Reifniz am 26stcn

März 187!).

Das Central-Annoncenbureau aller Zeitungen
Enropa's in Moskau (iny ^

empfiehlt sich zur Annoncen Annahme in alle russischen, polnischen und asiatischen Zeitungen zu
Original.Redactionspreisen. Uebersetzungen gratis. Große Nabatte Zbei größeren Aufträgen,

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • a

:| Kaiser Franz Josefs-Bad Tiiffer A
Ji in Untersteiermark. 3
, • Akratothermen yon 37*5° C. •(
• ' SaiMm-JErttflriung; l . M a l . J
• B BiMl*aizt Dr. KUinham, BUdWuzt i* Mwwi. (VdU) 4—2 J
• l

U « ! ?Uuß!8
Viundwasscr-Wenz u. Zahnpulver,
dir vorzüglichsten Zahnerhaltungs- und Reini'
ssuiigsmittel, sind nnszer im Ordinationslolalc
an der Hradeclybrücke, I , Stock, noch bei den
Herren Apothekern Mahr und Tvoboda, so
dann bei Herrn Karma.« nnd iu I ^ i s ^ ^ V F -
lN.«^2Q bei Herrn itoccli zu haben, (13?6u,) 9

Ilsüri Nnl!,l,cdcr für Ätanncr bei

Psilonr», die a» PliUittioncü, M«>
schlechl»schwöch«,NilLsnUc»dcrHllN!s,
U'N'ic nn psral<c<el SvvhÜ'? Ic,d«>,
fi„d,'! in bieisM »ln,l„ in s»in« « r t
»f!stir«nb«n W«rs» «alh und gründ,
Üchl «ülf«. zUszicybar lw» «»^. ><.

<H,«lt,ß Ü st) "
«» «n»«r,««h« sl<b s»<n z»rank»r —̂

«<n»r «,r,«l!«l»«n V»d»«dlunn» «h» <̂
»r d<«sl» Nv»rk sslles«!, » Z V

(1750-3) Nr. 3105.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. stadt.-deley. Bezirts,

gerichtc Rudolfswerth wird der Tabular«
Mubiyerin Firma Rüslcr i i Einsiedl in
Wien, daselbst nicht cruierbar, uud bezie-
hungsweise den unbekannten Rechtsnach-
folgern belannt gemacht, daß zur Empfang»
nähme des exec. Feilbietungsbescheides des
l. t. Klllldcsaerichtes ^aibach vom 24. De-
zember 1878, Z. 6913. und des dies'
»erichtlichcn Unterbescheidcs vom 18ten
Iänucr 1879, Z. 512, betreffend den
rxeculioen Verlauf der in der train. Vand
tafcl (Band XVIU, Seile 288) einaetra.
acncn Waldparzellen Nr. 2234 unt> 2235,
Steueracmciudc Eichenthal, der hicrortiae
Advolat Herr Dr. Johann Sledl als
Curator uä aewm bestellt wnrde.

K. l. stüdt..delea. Bezirksgericht Ru<
dolfswcrth a,n 30. März 1879.

(1625-3 ) Nr. 1281.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen F r a n z

Ste inmetz von Eisnern.
Vom l. t. Gezirlsgerichle Ior ia wird

dem unbekannt wo befindlichen Franz
Steinmetz von Eisnern erinnert:

ES habe Josef Novak von Kanomla
bei Idria wider ihn die Klage 6o pi-u,^
25. November 1878. Z. 5110. wegen
Zahlung eines Sagrmühl-Pachtrückstandes
per 140 fl. sammt Anhang einacbracht.
und es sei zur fummarischen Verhand-
lung dieser Streitsache die Tagsatzung
auf den

2 4 . J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dcm
Anhange des § 18 des alleih. Patentes
vom 18. Ollober 1845 angeordnet, und
cs sei dem unbekannt wo befindlichen Ge»
klagten zur Wahrung seiner Rechte in
ocr Person des l. l. BergdireclionS.Osst.
cialen Herrn Franz Zazula in Idr ia ein
Curator llä ucwm bestellt, dessen Franz
Steinmetz von Eisnern zu dein Ende
erinnert wird. daß er bei der anarord.
neten Tagsatzung entweder selbst zu er-
scheinen, oder bis dahin seinem bestellten
Euralor uä kowm oder auch einem anderen
von ihm zu bestellenden Sachwalter seine
Rechtöbehelfc an die Hand zu geben, so«
wie den letzteren dem Gerichte namhaft
zu machen wissen möge.

K. l. Bezirksgericht Id r ia am 30sten
März 1879.

(1Ä56—3) « i . 3280.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte wird

bekannt gemacht, daß in der Efe-
cutionssache deS Ignaz Büchlcr von
Agram (durch Dr . Sajovic) gegen
Johann Markus, Jakob Landler und
Josef Glanz, alle drei in Strafhaft
in Laibach, poto. 530 ft. o. «. c. die
zweite exec. Feildietung der den letzteren
gehörigen Fahrnisse, a ls: einer gol<
denen Uhr und einer vergoldeten Uhr-
kette, neuerdings auf den

1 0 . M a i 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, im hiesigen k. k.
Inquisitionshause in der Ehröngaffe
mit dem Beisatze angeordnet worden
ist, daß bei derselben die Fahrnisse
auch unter dem Schätzungswerthe an
den Meistbietenden gegen sogleiche Be-
zahlung werden hintangegeben werden.

Laibach am 29. April 1879.
(1771—2) Nr. 3929.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Josef

Cigole von Schwarzenberg, resp. dessen
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern,
wird bekannt gemacht, daß der in der
Efecutionssache der Maria Kunc geb. To»
mazin (durch ihtcn Ehegatten Jakob Kunc
von Gercuth) gegen Ignaz Hiadnil von
Ravnil i>cw. 1630 f l . erftosscnc dies«
gerichtliche Realfeilbielungsbescheid vom
15. Februar 1879, Z . 1816, dem für die.
selben unter einem aufgestellten Euralor
Herrn Carl PuppiS von Kirchdorf zu«
gestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am I2ten
April 1879.

(1277—3) Nr. 332.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Ballis von Crvica die exec. Versteigerung
der dem Franz Muscc von dort 'Haus-
Nr. 72 gehörigen, gerichtlich auf 0402 st.
geschätzten Realitäten «ud Rectf.-Nr. 99,
185 und «ud Urb.-Nr. l l i ud Herrschaft
Loitsch wegen schuldigen 125 st. 55 kr.
sammt Anhang bewilliget, und h iezu drei
Fcilbicwngs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

14. M a i .
die zweite auf den

1 1 . J u n i
und die dritte auf den

16. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 biK 12 Uhr
m dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandxn
lttat bei der ersten und zweiten Feil
vn'tnng nur um oder über dem SchätzungS-
wrrth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werden wird.

Die LicitationSbcdingmfse, nwrnach
insbesondere jeder Lilitant vor gemachtem
Anbote ein Wprrz. Vadium zuhanden der
Lmtationskommifsw,, M erlegen hl l^ sowie
die SchätzungspwtokoÜe und die Grund-
bnchsrxtracte können m der oiesgencht-
lichen Registratur emgeehen werden

K l. Bezirksgericht Loiych am M t e n
Jänner 1U7".
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z Heute bei Grttber:"^y
YGefüllter Noftbraten.y

Lotalverändttlüig.
Gefertigter zeigt hicmit an, das; sich sein

Atelier nun in der (2U02) 3—1

Iudengasse Nr. 5, I I I . Stock,
befindet. Achtungsvoll

Sammt- und Leder'Galantcriewaren-Erzeugcr.

Villige u. gute Mittagskost,
bestehend in Snppc, Fleisch und zwei Neben-
gerichten, nur « « >^^. Daselbst ist auch gutes
Bier und echter Möttlingcr Wein bei billiger
und solider Bedienung. — Um zahlreichen Zu»
spruch bittet achtungsvoll

I^nkas Hainan,
(2011) Oastwirth. Ialubsplatz Nr. 3.

Einladung zur Betheiligung
an d«n Gewinn-Chancen der voin Staate
Hamburg; garantierten grossen Geld-
lotterie, in welcher

8 Mill. 177,600 R.-M.
Tom 11. Juni 1879 bis 12. NoTomber 1879
ml e h e r gewonnen werden müssen.

Der neue, in 7 Klassen eingetheilte
Spielplan enthält unter 86,000 Losen
44,OOO ttrwlnne, u. zwar event.

400,000 R.-BJ[fi,i-k,
spezioll aber
1 Gew. ä 250,1)00 M., 1 Gew. ä 150,000
M., l G w . al00,000M., lücw. utiO.000
M., 1 Gewinn ä 50,000 M., 2 Gewinne a
40,000 M., 2 Gew. ä Ü0,000 M., 5 Gew.
i25 ,000 M., 2Gew ä20,OOOM., 12 Gew.
a 13,000 M., lGew. ä 12,000 M., 24 Üow.
ä 10,000 M.. 5 Gewinno a SOOO M ,
2 Gew. k 0000 M., 54 Gew. ä ,»000 M..
t> Gew. a 4000 M.. 71 G«w. ä IlOUOM.,
217 Gew. u 2000 M., 2 Gow. i 1500 M.,
2 Gow. a 1300 M.. 581 Gew. a 1000 M.,
<J73 Gew. a 500 M., 950 Gew. a oOO M.,
24,650 Gew. ä 138 M. etc.

Die Gewinnisiehungen sind plan massig
anitlich festgesetzt.

Zur nächsten oraton Gewinnziohung
dioser grosseu Geldvorlosung kostet
das ganze Orig.-Los nur 6 K.-M. o. fl. 31

 s
das halbo „ „ 3 „ „ ti.l».'«,
ilaa Tiertel „ „ 1'/, „ „ 90 kr.,
und werden diese vom Staate garan-
tierten Original-Lose (koino Terbi »to-
nen Promessen) gegen Einsendung 'los
Betragos oder Postoinzahlung nach den
entferntesten Gegendon ron mir franco
veraaudt. Kleino Beträgo künnon auch
in Postoiarkcn eingesandt worden.

Das llaiiM S t e l i i d e c k e r hat
binnen kurzer Zoit gromnt- f • «• -
w i n n r Ton Mark 125,<»«»«>,
*<MM»O, 3 0 , 0 0 0 , «O.OOO, moh-

• rere run 1 0 , 0 0 0 u. s. w. au seine
• Interessenten ausbezahlt und dadurch
• TUI zum Glücke zahlreicher Familien
• beigetragen.
• Die Einlagen sind im Verhältnisso
• der grossen Chancen »ehr unbedoutoud,
K und kann ein Glücksversuch nur empfoh-
YS len werden.
• Jeder Theilnehmer erhält bei Bost^l-
Hlung den amtlichen Plan und nach der
I Ziohung die uiTiziellen Gewinniiston.
• Diu Auszahlung oder Versendung der
• Gewinne erfolgt planmiissig und ;nach
• Wunsch der glücklichen Gewinner.
I Auftrüge beliobo man umgehond und
• jedenfalls vor dem 30. d. 51. vertrauons-
8 Tüll zu richten an die b e w & h r t «
• alte Firma (1448) 10—5

I M. Stcindccker,
• Dammthor-Strasse, Bank- und Wechsel-
• geeenäft, Hamburg.
I P. S. Das I I H U I .*»leln«l«»rli«*p
• — überall als solid und reell bekannt
• — hat besondere liedainon nicht nülliig;
l e s unterbleiben solche dahor, worauf ver-
• ehrliches Publikum aufmerksam gemacht

-Mw»~_;y_ WiTempfohlon =—-- gwihfttrt̂  =
_ ^ als Bestes uMd"i*Fel'8wllrdi'gšteš'^^

(S° Die KegeumiintelT"
Wagendeckca (Pladwn), Betteinlagfn, ZeUstosse

: "__-:_'der k. k. pr. Fabrik ~--~rz:~

1 von M. J. Elsinger & Söhne 1
~ ;ii Wien, Neubau, Zollergasse 2, r :

I l^efcmuten Ue« k. u. k. Kricg»mmiitoriuraBl «r. M t t j . 1
Kriegtm»riue, Tielur HuiMiii t t t '»""»"«» u tc. «tc. |

b^ölide Firmen als Vertreter ei«:
wünscht.

Ẑ <^^^z««^^«^^«2^M oon fertigen 8j)urlierl!en
^!^?^s'^^ s ' ^4—-4-l ̂  ! Z W W '" °llen Gattungen und Gröhen zu den billigste» Preisen unt"

! i3^. l^ ?, Niederlage der l. t. priv, Trcppenroste für Tparherde und

X ^ ^ " R " ^ ! n l A W W ! l K. t. patentierte Sparherdplatten, welche durch Hitze mcl>
! '^ ! ^ ^ 1 " ^ ' "!^ — ^ ^ " ^ ü W ^ U ^ I brechen. Unter Zusicherung prompter und reeller Vedicuul>8>

hH ^ ^ > W ! W Uebernahmcjcder Gattung von Vauarbeiten nnd Reparaturen,
l ^ « . . ^ 1 I ^. 6 ^ - ^ H M M M ^ Illustrierte Preiscourante aus Verlaugcu gratis u»d sranco

s ^ H Albin C. Achtjchin,
^ ^ " ^ - ^ ^ ..l^-M' '' (1804) 6 5 Aauschlosser. Schnridcrgassc Nr. « " " . ^ ^

*=* Cl
' i i 5

i > * — ^ fco " es

•^ w ?

''' I "* C5

i m
( i *m

I Zu liabeu in X-.«.il>u,<?li bei: F. J. Hafner, .Weh. KJI.NJIH.T, Peter.LjtssniJi, .loli. Luckiuä»11": I
• Kd.Mnhr, Pohl As Supan, Si;hu»suig & Weber, J. Weidlich, H. L. Wencel »lD1

r I
• .loses Terdina. . (550J 1 2 _ ^ J

(Lbriachcr Tauerlirunn swirti in hoh'nl
Grade Iieilsain nuf dcn menschlichen O<gn-
nisnulc), ttarlsbadcr Äiüli lbrnn«, Ifrie-
drichclinllcr Bitterwasser, ̂ ießhübcl,lylci-
cheubcrss ^onstautinquclle, Halter Jod
wasser, Mariculiad-Kreutzlirunu, Meer
Wasser Mutterlauge zur Äl'rcitilng vun
Eeebadein, Prclilauer, Ratoczy Wasser,

Selters,
b i l l i g e P ccisc. frische Füllung, verlaust
(17W> 10 3 Apotheker

Nienerstraszc, Laibach.

ebne d<e Vo r^ .HUNl i l f ftöl^,^- Dledlcnincnt«:,

rnn<r bt i l t nach ciner i l l ü u ^ V l i . ^ i , »>.:N>,!! l>rj!.
bewährtcn, ^ » » « »»«,>,«,»' ^i>?td>><j»,

sowol s r l « o l l «ntftandenc al<« auch »och so >chr
v«r«^lt«»t«, n«,tn5«<>^,^^l., ^ l t ! lu5l l , l» und

Mitglied ter med. ss.,cultät,
Otd.-^iisialt nicht mehr Habsburgclgassc, senden,

Wien. Ttadt, Tcilergasse « r . l l .
«uch Haulausschl.-.ss?, E l l l c t i l ren , I ° I u ? » ^.'!

? ! -»»««, , Bleichsucht. Unfruchtbarleit, Pollutionen,

ebenso, oll»»« » u »ob»,,»l«l«u ô >,- Nl blünnen,

« i « e f l l c h b i ese lb« Ä l y a n b l u n q. <ölrengst>:
Discret ion verbürgt, und werdr» ^.'c d ic a in e n l ^
»uf lljeilaugeu sofort «inuescndet. U6N> 8

.Fierquclle"
Franzens-Quai, Echrcycr'schcs Haus,

neben (iafö Valuasor,
(HlNllllNss lllttü oon !>«r 8pilul»n^< nu«).

Vcstes (Yrazer Märzcnliier aus ^chreinels
Brauerei, n,iilc. echle Schanl- u Hlaschcnweiiic,
vorzügliche Äliittagolost im nen liergcriclitetcn
freundliche» Lulale sowie iibei, die Gasse, Gabel-
frühstück, abends große Auswahl von Speisen
zu den billigsten Preisen bei aufmerlsamster
Bedienung,

An i'»»Nu,3«n auch I'»5t,«ll»pel«ul> nach
Vestellnng,

Einem zahlreichen Zusprnche aus Stadt
und Land entgegensehend,

hochachtungsvoll

(1046) 24-18 Gastgeber.

Kurort
Stunde von Gmz, <lxl / ^ ^K /HI 1^ / ^ ^ Station P"">l

Fl. k. Gel'eg^afen- rr̂ rö H'oftaint-

Saison vom 1. Mai bis l . Oktober. ^
Eisenhaltige Akratothermc, lludwisssqncllc -^-2:i" It., Fcrdinandoquclle "^ ^,,a!tt>^

Zassins, Nnnncnbcider, Purzrllanbad, Fichtenuadcl-Bäder, Douchcbad; starlcndes "U>>
a ausgedehntesten nnd üppigsten Fichtenwäldern. . a s ^ ,,

Nie Ääder sind nervcuftärlcnd, lieruhisscnd, blutlicreitend, blntverbesscrnd. ""/^ssiM
lerven und Frauentranthcitcn, Hysteric, Älutarmutlj, Unterloibötrantheitc« und
eiten, die auf allgemeiner Ernähruugsstürnng beruhen, «c^^^<

Tässlichc Kurmusit; für Unterhaltung nnd comfortable Unterlnnst ist bestc"",^, T^" '
Broschüre franco und gratis durch die steiermärlisch»landschaftliche Vadcbirccl'"

ad zn beziehen.

Dr. ÄleX. Mumnuer, Vir. Ernst Olumauec^
Badearzt. ^ /^/1

3 Zur Neachtnnjl. ^
^ Drei Inhre litt ich an einer ttrnnlhcit, und wurde ich mit Jod nnd U" ̂  ^
>^ silbcr nnd anderen ekelhaften Medikamenten so schrccllich gefüttert, daü ' ^ ^ ^
^ furchtbarem Knochcnschmerz litt. mein Mund und Hals waren voller Wl."'^."' ,c»' ̂
^ ich verzweifelte beinah?, nachdem mir fünf Aerzte keine Linderung velschafN''>I." gt ?
I ^ ^n meiner Noth wnndte ich mich brieflich au den Homöopathen H^>r. - " ^ , M 1
^ 2.». ^>S«3-d, Zwri'Aolergasse <il, und wunderbar, die von meinen f r ü h l ' " ' » - ^ , ^ N
^ belächelte nnd veispottetc Homöopathie brachte mir Hilfe. Gleich nachdem >"1 ,̂-,> ^
^ bis viermal cingcnomnien - es ist mir jetzt noch nilbegreiflich -^ l>" »„'<ich <^
^ Schmerz ans, nnd heute nach sünf Wochen sind Schmerz u»d Nnnde» s ! " ' ^, ^
^ verschwunden. Indem ich diese wundcrlmrc Kur hier mittheile. benl'stchNli ^,, ^
>r einerseits meinem hochgeehrten Helfer meinen innigsten Dank lNK'zuspl"!!^ , „„d ^«
^ seits solchen, die an einer schweren Krankheit leiden, zuzurufen: Aort ''l>l ̂  ^„n ^
>H Quecksilber, die nur den Körper ruinieren, denn in einer schweren Krai'lye" ^
>r auch nur die Hoinüupathic Trost nnd Hilfe bringen, . V
^ ^/» <iH I . ^f

• • —— " ^ ^ —- ^ — " ^ » ^ ^»"^ "̂»w "^mr -^^^ ~^mr ~^m^ ^ ^ ^ ^ ^m^ ^^Kr ^^^r ^^^r ^^^r ^ ^ * ^ ^ — ^ ^ ^ ^ H H ^ ^

^ ^ .% liGlGSG Tod.CLTO.ellO 5 1 ' ^ ' Klif'

• 5 3 I»"»"l«"»«% f-ivlil, 21i»rnblH*en-* «I»"*" " ' ..j.
— J .— S k r i i n k l u - l l c t i . ,„ittol8t f̂-

S ^ K e i H e r o u i e : Von ^%i^n <»d«>r P«"** to)«*P'
O bb 1 )an" l j is K n r c i odor SIHMOU ^ von » i**e» "" fl,to

^ • ^ > ^ schiff, von B u r m mittelst Wagon. vnrwalWffihiJ"
^ T 5S g Auf toloffrafiscJio Mitthoilung aendot dio IJadcvoi^oiU)tW

l

^^C 'T* godnekto Fedcii'wagen an dio genannten Stationen zu*
**+* ^ *rt derung der Gäste. . w i „ boi •'<LnJr

~ " ^ ^ lil|ill»rrJ«MlwaiiMfsri«t üiiliab«n:in W I l
H l M | o "

Cü . 2 • Hei« IWimoMl, ••«*wt boi t>. KdriiM«*^» ^u,-
f»^>j»jpm ~n «*M B R I I J Ü ) , l->H«*jt boi iitthetvU?' mi,>vt*' " X^
* ^ ^ £ Als ]Jad«ar/.t fungiert » r . l l e f t i r l o b •*•' (](}14) " ^
^ 1 ^ 1 ! kiinfLo (M-th'iilt die Dadfjvorwaltung in L i p i k . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Druck und Ve r l ag von J g . v. K le l nmay r H Fed. V a m b e r « .


